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[1600 v . April 9 . ] A

"AUSSZUG DES ANNCKHEN UND DER KÄSEN SO CONRADT III . ZUR LAUBEN
STATTSCHREIBER[VON] ZUG. MEINEMG. HERREN [ABT GEROLD I.
ZURLAUBEN] INNS GOTTSHAUS RHEINOW ETC. ERKHAUFFT"

"Erstlich . . . 870 1 lb . Anckhen minder
eines Vierlings , den Centner per



8 guet gl.  7 guetbazen bringt Zu
gellt"

"Darvon fürlohn von Zug gehn horgen
an [ den Zürich - ] See aussgeben”

"Jtem 32 Käss Wagen Zu Zürich Laut
Zedels . 756 lb . Den Centner oder
das lb . umb 2 Lucerner ss ange-
schlagen  bringt an gellt zusamen”

”Thuet alles Zusamen"

90 gl . 7*s bz . 9 . . . [ 7] 2

3 gl . 2 bz.

60 gl . 3h  bz . 1 Rappen

153 gl . 13 bz . 11 . . . [ ? ] 2

" [ gez . J Canzlej Rheinow

Darauf gelifert 50 ducatonen bringt”
"Rest noch mein G. herr Zu Rheinow"
”Daruff 3 gliffer [ t ] uff Quasi modo

[ =9 . April ] An . [ 1 ] 600 20 ducatu-
nen thuodtt"

"Rest nach"
"Mer gebürtt Jhme 10 ducatunen von wegen

Menzingen ] Hochzeit " .

80 gl.
73 gl . 13 bz . 11 . . . [ ? ] 2

32 gl.
41 gl . 13 5̂ bz . "minder 1 h”

der Bass Anna [ Zürcher ? , von

1)

2)

Fast alle Zahlenangaben in dieser Abrechnung sind in röm . Ziffern ge¬
schrieben . Bei sämtlichen nachfolgenden Angaben werden bei der Tran¬
skription stillschweigend die arabischen Ziffern verwendet.

3 ) Von hier weg ist der Text von Konrad III . Zurlauben geschrieben.

AH 114 , 304 v (aufgeklebt)
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